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 MOIN oder auch Herzlich Willkommen bei uns im Norden! 
 

Wir gratulieren zur bestanden Laufbahnausbildung und zur Ernennung zur 

Polizeimeisterin/zum Polizeimeister/Polizeikommissarin/Polizeikommissar  

und den Gewinnern der bundesweiten Ausschreibung 2020! 
 

Viel Spaß in Eurer ersten Verwendung, unsere Ansprechpartner der GdP vor Ort 

stehen bei Fragen und Problemen gerne zur Verfügung ! 
 

 
 

 
Erstes Zusammentreffen mit Präsident Kriesamer 
 
Bereits am 14. Juli fand das erste Gespräch der GdP - DG 

Küste mit dem neuen Präsidenten Horst Kriesamer und 

seinem aktuellen Vertreter LtdPD Goerke in Neustadt statt. 
 

Bei diesem ersten Kennenlernen wurden aktuelle Themen, 

Zielsetzung des Präsidenten und Formen der Zusammen-

arbeit erläutert. Es wurden weiterhin regelmäßige 

Gespräche vereinbart. 

 
 

Information zum Verfahren Beteiligungsrecht des BPR in Sachen Arbeitszeit See 
Az.: OVG 62 PV 7/20 

 

das Oberverwaltungsgericht Berlin - Brandenburg  

hat den Termin zur mündlichen Verhandlung anberaumt auf 

Mittwoch, den 10.11.2021, 11:00 Uhr, 

Ort: Oberverwaltungsgericht Berlin - Brandenburg, 10623 Berlin, Hardenbergstraße 31 
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Einsatzbetreuung 
 

in Rostock 
 

in Travemünde 
 

in Brunsbüttel 
 

 
 

Die Frauengruppe (Cindy u Henrike) der DG Küste führte am Wochenende eine kleine Einsatzbetreuung 

bei der BPOLI HRO anlässlich des Zweitligaspiels durch. 

 

  

 

 

 

 

An drei Tagen besuchten Jonas Pohle und Dirk Stooß von 

der Direktionsgruppe Küste sie Einsatzkräfte der MKÜ BBS 

und des BPOLR Lübeck und sorgten mit Getränken, Eis  

und Nervennahrung für gute Laune! 

 

 

 

 

 

 

 

 
  
GdP KG Flensburg führte eine kleine Einsatzbetreuung  

im Rahmen des Einsatzes "EndeGelände" in Brunsbüttel  

durch ! Organisiert durch Stefan Kracht - Super Sache! 
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Wer im Gedächtnis seiner Lieben 

lebt, der ist nicht tot, der ist nur 

fern, tot ist nur, wer vergessen 

wird. 
 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
Fassungslos trauern wir um unseren Kollegen 

 

Wolfram Burat 
 

der am 03.06.2021 im Alter von 75 Jahren viel zu früh aus dem Leben gerissen wurde. 
 

Wir trauern um einen anerkannten Kollegen, der zu seiner aktiven Zeit zuletzt seinen 
Dienst als Kontroll- und Streifenbeamter in der Bundespolizeiinspektion Stralsund 

versah. 

 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und Angehörigen. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren! 

. 

Dirk Stooß – für die GdP-Direktionsgruppe Küste 

Stephan Lange – für die GdP-Kreisgruppe MV 
 

 
Fassungslos trauern wir um unseren Kollegen 

 

Uwe Finck 
 

der am 30.07.2021 im Alter von 60 Jahren nach schwerer Erkrankung viel zu früh aus 
dem Leben gerissen wurde. 

 
Wir trauern um einen anerkannten Kollegen, der seinen Dienst in der 
Bundespolizeiinspektion Kriminalitätsbekämpfung Rostock versah. 

 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und Angehörigen. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren! 

. 

Dirk Stooß – für die GdP-Direktionsgruppe Küste 

Sebastian Dalski  – für die GdP-Kreisgruppe MV 
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Pressemeldung der GdP zur Migrationslage an der deutsch-polnischen 
Grenze - Erfahrungen aus 2015 werden zu wenig genutzt 

 
Medienberichten zufolge registrieren Litauen und Polen bereits seit August eine stark steigende Zahl an 
Migrantinnen und Migranten, die aus Belarus in die EU einreisen wollen. Seit vergangenem Monat 
berichtet die Bundespolizei nun auch von einer deutlich zunehmenden Zahl von Migrantinnen und 
Migranten an der deutsch-polnischen Grenze...... 
 
Andreas Roßkopf, Vorsitzender des Bezirks Bundespolizei der Gewerkschaft der Polizei, reiste aus 
diesem Grund am 5. Oktober 2021 zunächst nach Frankfurt an der Oder – aufgrund seiner 
Verkehrsanbindung einer der Hotspots des Geschehens – und informierte sich über Verfahrensweisen, 
Herausforderungen und Stimmungen. Außerdem machte er sich in den späten Abendstunden ein Bild 
von der Lage in der Bearbeitungsstraße der Bundespolizei in der Erstaufnahmeeinrichtung der Zentralen 
Ausländerbehörde (ZABH) in Eisenhüttenstadt. ........ „Einzig dem überdurchschnittlichen Einsatz und 
Improvisationswillen unserer Kolleginnen und Kollegen ist es zu verdanken, dass die großen Ströme an 
Einreisenden überhaupt registriert werden können. An dieser Stelle ein Riesen Dankeschön an alle, die 
vor Ort sind und sich so hervorragend einsetzen“, so Roßkopf. .... und ergänzt: „Die aktuelle Situation 
belegt einmal mehr: Solange die europäische Außengrenzkontrolle nicht wirksam funktioniert, ist ein 
effektiver, moderner Grenzschutz an den Binnengrenzen unerlässlich. Doch dafür muss die 
Bundespolizei auch eine zeitgemäße Ausstattung und die erforderliche Infrastruktur erhalten.“ 
 

Migrationslage in Pasewalk - bewertet von Gerd Edinger - stellv. Vorsitzender KG MV 
 
Mitte des Jahres 2021 war ein deutlicher Anstieg der Migrationszahlen in unserem Bereich zu 
verzeichnen. Die festgestellten unerlaubten Einreisen und die daraus durch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der BPOLI Pasewalk festgestellten unerlaubt eingereisten Personen liegen täglich im 
zweistelligen, teilweise auch im dreistelligen Bereich. Diese Lage erfordert das ganze Engagement und 
den Einfallsreichtum unserer Kolleginnen und Kollegen. Diese hohen Aufgriffszahlen führten dazu, dass 
die physische und psychische Belastungsgrenze der eingesetzten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
nach wochenlangem Einsatz trotz hohem Engagement überschritten wurde und somit diese Lage nur 
mit Hilfe anderer Dienststellen, Behörden und Institutionen bewältigt werden kann.  
  
Zunächst wurden alle möglichen dienststelleninternen Maßnahmen im Bereich der Bearbeitung und der 
Logistik ausgeschöpft, gleichzeitig wurden aufgrund von fehlendem Equipment und Ausstattung 
entsprechenden Anträge zur Beschaffung an die Behörde gestellt. Unter Zuhilfenahme anderer 
Behörden und Institutionen (bspw. THW) wurde zunächst eine provisorische Bearbeitungsstrecke 
aufgebaut, um die Abläufe zu koordinieren. Gleichzeitig machte es sich für einen temporären Zeitraum 
erforderlich, den Dienstplan umzustellen, um ausreichend Personal für die Bewältigung dieser Aufgabe 
zur Verfügung zu haben. 
 
Gegenwärtig ist die Bearbeitungsstraße fertiggestellt und im Betrieb, um die täglichen Aufgriffe auch 
bearbeiten zu können. Das entsprechende Personal wird durch eigene Kräfte, der MKÜ, 
direktionsinterne Unterstützung und der Bereitschaftspolizei gestellt. 
 
Es rächt sich derzeit die Personalpolitik der vergangenen Jahre. Durch den massiven Personalabbau in 
der Vergangenheit und das dadurch entstanden Vakuum lassen sich solche derzeitigen Belastungen 
nicht mehr durch die vorhandenen Kolleginnen und Kollegen kompensieren. Ein weiteres Beispiel ist 
auch, nach erfolgter Prüfung, der Personalabbau in den Ermittlungsdiensten, der eindeutig an der 
Realität vorbeigeht. Wenn immer mehr Personal eingespart wird, dann bleibt meistens die 
Polizeiarbeit auf der Strecke. 
 
Als Fazit bleibt festzustellen, dass innerhalb unserer Dienststelle alles versucht wurde, um die 
Dauerbelastung zu minimieren und die Ausstattung und Ausgestaltung der Bearbeitungsstraße 
bestmöglich mit den vorhandenen Mitteln auszugestalten. An dieser Stelle ein außerordentliches 
Dankeschön an alle Kolleginnen und Kollegen für ihren Einsatz. 
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Unsere Gespräche im politischen Raum! 
 
Am 16.September traf sich der Vorsitzende der Kreisgruppe Kiel, Tom Wulff, mit dem 
Bundestagskandidaten der SPD für den Bereich Lübeck, Herrn Tim Klüssendorf. Themen waren unter 
anderem die Ruhegehaltsfähigkeit der Polizeizulage sowie die Anerkennung von geleisteten 
Wechselschichtdienstjahren auf die Lebensarbeitszeit. Er zeigt sich sehr interessiert, insbesondere als es 
um die Diensträume der Bundespolizei im Lübecker HBF ging, Tom Wulff erklärte das der Zustand der 
Räume in keinster Weise die normalen Arbeitsbedingungen von Polizeibeamten erfüllt. Inzwischen ist 
Herr Klüssendorf in den deutschen Bundestag gewählt worden, dazu gratulieren wir ihm ganz herzlich, 
und hoffen mit ihm einen Vertreter aus Lübeck zu haben, der sich für die Belange der Kolleginnen und 
Kollegen einsetzt." 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 05.08.2021 traf sich Thomas Wulff, GdP-Kreisgruppenvorsitzender BPol Kiel und der SPD-
Bundestagskandidat für den Wahlkreis 6, Dr. Kristian Klinck in Bad Bramstedt. In dem gut einstündigen 
Gespräch stellte Thomas Wulff die Struktur der GdP-Direktionsgruppe Küste sowie die Forderungen 
seitens der GdP an die Politik dar.  
 
Wichtig waren dabei, dass die Arbeitsbedingungen für die Kolleginnen und Kollegen stetig verbessert 
werden sollen. Dabei wurde exemplarisch der DVR Lübeck Hauptbahnhof benannt, der aus seiner Sicht 
weder den Sicherheitsvorgaben entspricht und auch insgesamt nicht ansprechend ist. Die 
Ruhegehaltsfähigkeit der Polizeizulage und die Anerkennung von Wechselschichtdienstjahren auf die 
Lebensarbeitszeit waren Themen in diesem Gespräch. Herr Dr.Klinck betonte, dass es für ihn eine 
Polizei nach Kassenlage nicht geben könne und er diese erörterten Themen in der Zukunft in seine 
Arbeit Einfluss nehmen. Inzwischen ist Herr Klüssendorf in den deutschen Bundestag gewählt worden, 
dazu gratulieren wir ihm ganz herzlich. 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
Am 13.09.2021 traf sich der Vorsitzende der KG Kiel in Neumünster mit dem Bundestagskandidaten 
Kristian Klinck und dem Oberbürgermeister der Stadt Neumünster, Herrn Tobias Bergmann. Thema war 
die Sicherheit im öffentlichen Raum. Er wies aber auch auf die Probleme im Bereich NMS hin.  
 
Alle Beteiligten einigten sich für die Zukunft im Gespräch zu bleiben. Die GdP zeigt sich bereit auch an 
zukünftigen Treffen oder Besprechungen ihre Fachexpertise mit einzubringen. 
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        Ehrung für 25 Jahre  

Gewerkschaftsmitgliedschaft  

 
 
 
 
 

 

An seinem Arbeitsplatz wurde unser Kollege Gunnar Stolt für seine 25-jährige Mitgliedschaft in 

der Gewerkschaft der Polizei durch den KG-Vorsitzenden und stellvertretenden 

Direktionsgruppenvorsitzenden Stephan Lange geehrt. Stephan nahm die Ehrung vor und 

überreichte dem Jubilar die Jubiläumsurkunde und Ehrennadel, sowie ein kleines Präsent. Er 

übermittelte die Glückwünsche des Vorsitzenden des Bezirks Bundespolizei, Andreas 

Rosskopf.  
 

Christian ist Sachbearbeiter Einsatz/Auswertung bei der Bundespolizeiinspektion Stralsund 
 

Wir von der GdP-Direktionsgruppe und Kreisgruppe MV wünschen unserem Kollegen 

alles Gute, Erfolg und bleib stets bei bester Gesundheit. 

 
Unser Versicherungspartner und Ansprechpartner! 

 

 
 

 
 
 
 

 

 

   Ansprechpartner   
Stefan Schirr macher 

    Thomas Lißenheim 
    Arne - Matthias  Schneider 

  Katja Schramm 
  

Schleswig - Holstein 
    Mecklenburg 

    Cuxhaven 
      Vorpommern   

0451 
  8092047 

            0421  391424 
    038 14566282 

  
0177 

  4225027 
    0172 3034398 

    0173  2074946 
    0172 6430575 

  
stefan.schirrmacher 

    thomas.lissenheim 
    arne - matthias.schneider 

  katja.schram m 
  

@signal - iduna.net 
         @signal - iduna.net 

       @signal - iduna.net 
    @signal - iduna.net 
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V.i.S.d.P.: 
Gewerkschaft der Polizei - Direktionsgruppe Küste  
Vorsitzender: Dirk Stooß 
Wieksbergstraße 54/0 - 23730 Neustadt 
Tel.:  0172 - 1779263  - 

mail: dg-kueste@gdp-bundespolizei.de 

Homepage - http://www.dir-kueste.gdpbundespolizei.de  

                     @GDP_DG_KUESTE 
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